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Liberal hier und heute






Welt






Frieden kann man nur erreichen durch
Freundschaft unter Gleichen, aber nicht durch Unterdrückung der
Schwachen oder durch wirtschaftliche Kumpanei mit Diktaturen. Jede
militärische Unterstützung eines Diktators, jede Unterdrückung der
Nachbarn befreundeter Staaten macht den Frieden unwahrscheinlicher.
Deshalb werden die USA mit ihrer Weltpolitik scheitern. Der
Völkergemeinschaft muss es gelingen, die USA vollständig in die UN
einzubinden und erreichen, dass alle Menschen, alle Staaten gleich
behandelt werden.


Der Mensch ist ein
Gemeinschaftswesen, er ist nur in der Gruppe Lebens und
entwicklungsfähig, allein schon wegen der Kinder, die sich noch
nicht allein versorgen können und wegen der Alten, die sich nicht
mehr allein versorgen können. Und der Mensch braucht für alle seine
Bedürfnisse die Arbeitsteilung.


Ohne soziale Solidargemeinschaft
kann der Mensch nicht existieren. Aber dann müssen alle die
gleichen Rechte und Pflichten haben. Diese Sicht geht leider bei
vielen Verordnungen und Gesetzen und im täglichen Verhalten der
Menschen immer wieder verloren. Darauf muss man weltweit ständig
aufmerksam machen und darum kämpfen.





Unter UN-Hoheit sollte jeder Staat
verpflichtet werden, ausreichende Katastrophenunterkünfte gemäß
seinem Anteil an der Weltbevölkerung bereit zu halten. Deutschland
müsste mit seinem Anteil an der Weltbevölkerung danach jederzeit in
der Lage sein, 1 Million Flüchtlinge unterzubringen.
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